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Was ist der Methodenbau-
kasten von ThAFF-Innonet? 

Der Online-Methodenbaukasten 

wird auf der Plattform ThAFF-Inno-

net zur Verfügung gestellt. Hier fin-

den Beratende Ideen zur Arbeits-

weltgestaltung im Kundenbetrieb. 

In dem Online-Methodenbaukasten 

werden Methoden beschrieben, um 

die Innovationskraft von Betrieben 

zu stärken, die Organisation zu ver-

bessern und die Motivation und Par-

tizipation der Beschäftigten zu erhö-

hen. Der Baukasten umfasst dazu 

vier Gestaltungsfelder: 

1. Organisation und Führung: Die 

Methoden dieses Feldes be-

schäftigen sich unter anderem 

mit der Frage: „Wie kann die Or-

ganisation im Betrieb flexibel 

gestaltet werden, um schneller 

auf Marktveränderungen reagie-

ren zu können?“. Dazu werden 

beispielsweise die Methoden 

wie das Design Thinking oder 

die eigenverantwortliche Auf-

tragsbearbeitung vorgestellt. 

2. Personalmanagement in fle-

xiblen Arbeitswelten: In die-

sem Feld werden Methoden 

rund um das Personalmanage-

ment vorgestellt und es wird die 

Frage beantwortet: „Welche An-

reizsysteme motivieren Mitar-

beitende in flexiblen Arbeitswel-

ten?“. Beispielsweise werden un-

ter anderem Arbeitsmodelle wie 

das Job Sharing und Job Enrich-

ment gezeigt. 

3. Flexible Arbeitsformen: „Wie 

lassen sich flexible Arbeitsmo-

delle implementieren, die so-

wohl den Bedürfnissen des Be-

triebs als auch der Mitarbeiten-

den gerecht werden?“, mit dieser 

Frage beschäftigt sich das dritte 

Gestaltungsfeld. Dafür werden 

unter anderem die Methode 

Desksharing und Coworking er-

läutert. 

4. Innovation und Kommunika-

tion: Dieses Gestaltungsfeld 

widmet sich der Frage: „Wie 

kann eine offene Innovations-

kultur im Unternehmen geför-

dert werden?“, dafür wird bei-

spielsweise die Methode 6-3-5 

zur Ideenentwicklung, z.B. zur 

Weiterentwicklung des Ge-

schäftsmodells erklärt. 

Insgesamt umfasst der Baukasten 33 

Methoden. Zu jeder Methode exis-

tiert jeweils ein Steckbrief mit Infor-

mation zu: Ziel der Methode, Vorbe-

reitung, wesentliche Schritte, Her-

ausforderungen sowie weiterfüh-

rende Links und Informationen. An-

schließend können die Methoden im 

Rahmen der Beratung genutzt wer-

den. 

Der Online-Methodenbaukaste ent-

hält außerdem eine Filtersuche, mit 

der Beratende gezielt nach Metho-

den zu Gestaltungsfeld, Umfang und 

Funktionsbereich suchen können. 

KURZBESCHREIBUNG 

Der Online-Methodenbaukas-

ten zu den Themen Personal, 

Organisation, Führung, Arbeits-

formen und Innovationen hält 

eine Vielzahl an Techniken, Ar-

beitsmethoden und Modelle 

bereit, die Beratenden prakti-

kable Lösungsansätze aufzuzei-

gen. Dadurch bietet er Beraten-

den effektive Ansätze, um ihre 

Kundenbetriebe rund um die 

Fachkräftesicherung zu unter-

stützen.   

Startseite des Methodenbaukasten © ThAFF-Innonet 

https://thaff-innonet.de/ansaetze-methoden/einstieg
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Manche der Methoden sind auf 

langfristige Veränderungen (bspw. 

Desksharing) angelegt, andere wie-

derum auf eine kurzfristige oder ein-

malige Anwendung (bswp. Methode 

6-3-5). 

Welchen Mehrwert hat der 
Methodenbaukasten für 
Beratende? 

Der Online-Methodenbaukasten 

vereint für Beratende eine Vielzahl 

an Methoden zur Gestaltung von Ar-

beit – von flexiblen Arbeitszeitmo-

dellen über die Partizipation der Be-

schäftigten bis hin zur allgemeinen 

optimierten Organisation und Füh-

rung im Betrieb. 

Der Baukasten öffnet für Beratende 

den Blick für neue Ideen, Anwendun-

gen und Methoden im Rahmen der 

Beratung. Mit Hilfe der Filterfunktion 

können sie passende Methoden ein-

fach und schnell je nach Fragestel-

lung im Kundenbetrieb auffinden. 

Beratende können somit auch ihr ei-

genes Methodenportfolio erweitern 

und im Kundenbetrieb anwenden. 

Jede einzelne Methode wird in Form 

eines kurzen Steckbriefs erläutert 

und Beratende erfahren somit über-

sichtlich wo die jeweiligen Möglich-

keiten aber auch Herausforderungen  

 

liegen.  

Durch die einzelnen Methoden kön-

nen Beratende die Kommunikation 

im Kundenbetrieb verbessern, Mitar-

beitende besser und effizienter in 

Prozesse integrieren und neue Ar-

beitsmodelle im Betrieb etablieren. 

Damit können Beratende die Zufrie-

denheit und Produktivität der Be-

schäftigten steigern. Die Methoden 

können damit ein wirksames Instru-

ment sein, um Fachkräfte zu gewin-

nen oder im Betrieb zu halten. 

 

Wie können Beratende den 
Methodenbaukasten nut-
zen? 

Von den insgesamt 33 Methoden 

können Beratende genau die raussu-

chen, die gerade für den Kundenbe-

trieb hilfreich sind, die Filterfunktion 

unterstützt sie dabei.  

Sie können die passende Methode 

bereits vor der Beratung auswählen 

und diese anschließend im Kunden-

betrieb besprechen und bei der Um-

setzung unterstützen. 

Wer hat den Methoden-
baukasten erarbeitet? 

Der Online-Methodenbaukasten 

entstand im Forschungsprojekt 

InnoFARM im Rahmen des 

Förderschwerpunkts 

region.innovativ des 

Bundesministeriums für Bildung und 

Forschung (BMBF). Der Baukasten 

wurde unter der Federührung der TU 

Illmenau zusammen mit 

zukunftsorientierten 

Partnerunternehmen erarbeitet. 

Baukasten und Berichte finden sich 

auf der Innovationsplattform ThAFF-

Innonet, die von der Thüringer 

Agentur für Fachkräftegewinnung 

(ThAFF) fortgeführt wird. 

Auszug aus dem Methodenbaukasten ©  ThAFF-Innonet 

ZUGANG 

Der Methodenbaukasten von 

ThAFF-Innonet steht online zur 

Verfügung: 

https://thaff-innonet.de/ansaetze-methoden/einstieg
https://thaff-innonet.de/ueber-innofarm
https://www.innovation-strukturwandel.de/strukturwandel/de/innovation-strukturwandel/region-innovativ/region-innovativ_node.html
https://www.bmbf.de/DE/Home/home_node.html
https://www.bmbf.de/DE/Home/home_node.html
https://thaff-thueringen.de/
https://thaff-thueringen.de/
https://thaff-thueringen.de/
https://thaff-innonet.de/ansaetze-methoden/einstieg

